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Presseinformation

»Die Lausitzer Musen« von Ivonne Hübner
Meßkirch, März 2016
Tod unter dem Mühlenrad
Ivonne Hübner gibt mit »Die Lausitzer Musen« ihr Debüt im Gmeiner-Verlag
Die Oberlausitz gehört in Deutschland zu den seltenen Regionen, die über die Landesgrenze hinausragt. Ihre Bezeichnung stammt aus dem 15. Jahrhundert. Seitdem bildet sie die Grenze zur Niederlausitz. Im 19. Jahrhundert kam es zur Spaltung des Oberlausitzer Sechsstädtebundes. Das Königreich Sachsen musste daraufhin die beiden Städte Görlitz und Lauban an Preußen abtreten. Noch heute sind die Spuren dieser Trennung in den sächsisch-preußischen Grenzsteinen sichtbar. Diese Zeit bildet auch die Kulisse des neuen historischen Romans »Die Lausitzer Musen« von Ivonne Hübner. In einem kleinen Dorf werden kurz aufeinander zwei Frauen tot aufgefunden. Lediglich der Wanderbusche Jakub und der Dorfarzt Dr. Waldeck vermuten darin ein Verbrechen. Als eine weitere Frau stirbt nehmen sie auf eigene Faust die Ermittlungen auf. Das Resultat ist ein klassischer Whodunit-Plot, der die Frage nach dem Mörder bis zum Schluss offen lässt. 
Unterm Mühlrad im Wasser der Löbau werden kurz hintereinander zwei Frauenleichen geborgen. Während die Bewohner von einem tragischen Unglück ausgehen und den beiden Vorfällen weiter keine Beachtung schenken, glaubt der Wandergeselle Jakub nicht an einen Zufall. Zusammen mit der Magd Mathilde und Dr. Cornelius Waldeck versucht er, Licht ins Dunkel zu bringen. Doch die Zeit drängt, denn schon bald könnte die nächste Frau im Wasser der Löbau gefunden werden.
Ivonne Hübner, geboren 1977 in Weißwasser/OL, wuchs in einem Dörfchen nahe Görlitz auf. Sie absolvierte beide Staatsexamen für Germanistik, Kunstgeschichte, Kunstpädagogik sowie Erziehungswissenschaften und Psychologie in Leipzig und Potsdam. Auf Umwegen über Berlin, Tokio und Osaka landete sie an einem Oberlausitzer Gymnasium als Lehrerin für Kunst und Deutsch. Die Schriftstellerei ist insbesondere in den Abendstunden ein willkommener Ausgleich, aber die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen bleibt eine Leidenschaft, genau wie der große Bauernhof, in dem nicht nur gewirtschaftet, sondern auch gemalt, fotografiert, modelliert, gelesen und vorgelesen, der Kater unterhalten und gepicknickt wird – dies alles ausgiebig und gemeinsam mit ihren Kindern. http://ivonnehuebner.wordpress.com
Die Lausitzer Musen
Ivonne Hübner
411 Seiten

EUR 12,99 [D] / EUR 13,40 [A]

ISBN 978-3-8392-1816-7
Erscheinungstermin: 2. März 2016

Kontaktadresse: 

Gmeiner-Verlag GmbH 

Petra Wendler

Im Ehnried 5

88605 Meßkirch

Telefon: 07575/2095-153

Fax: 07575/2095-29

petra.wendler@gmeiner-verlag.de

www.gmeiner-verlag.de

Anforderung von Rezensionsexemplaren:

· Ivonne Hübner »Die Lausitzer Musen«, ISBN 978-3-8392-1816-7
Absender:

Redaktion

Ansprechpartner

Straße

Land-PLZ Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Download-Hinweis:


Auf unserer Website


www.gmeiner-verlag.de�finden Sie:


- diese Pressemitteilung


- die Coverabbildung


- das Autorenfoto











